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Der Hersteller Höcker Poly-
technik hat ein neues System 
von Filterwürfeln vorgestellt, 
das eine höhere Filterfläche 
pro m2 Stirnfläche bietet.

Für eine optimale Oberflä-
chenqualität muss der Filter der 
Farbnebelabsaugung frei „at-
men“ können. Regelmäßige Fil-
terwechsel sind daher eine wich-
tige Pflichtaufgabe in jeder La-
ckierkabine oder Spritzwand. 
Jeder Filterwechsel kostet aber 
bares Geld und sorgt, schlim-
mer noch, für lästige Ausfall-
zeiten im Lackierbetrieb. Jetzt 
ist ein neues Filtersystem auf 
dem Markt, welches die Filter-
standzeiten erheblich verlän-
gert und dabei eine durchgän-
gig gute Farbnebelabsaugleis-
tung verspricht. 

Das „PaintStar“ System mit 
„Paintblock“-Filterwürfeln. In 
jedem dieser kleinen, einfach 
zu handhabenden und kompak-
ten Filterwürfel stecken eine 
komplexe Vorabscheidung und 
ein Nachfilter. Pro m2 Stirnflä-
che der Filterwand bietet ein 
solcher Filterwürfel bis zu 10 
m2 Filterfläche. Das Design in-
nerhalb des Würfels ist ausge-
klügelt und erhöht das Fas-
sungsvermögen für die Farb-
nebel um das bis zu Zehnfache. 
Das Ergebnis ist ein leistungs-

starkes, wartungsarmes und 
wirtschaftliches Filtersystem.

Filter leicht wechseln
Höcker Polytechnik hat spe-

ziell für diese Filterelemente 
ein unkompliziert zu montie-
rendes Regalsystem entwickelt. 
Das „PaintStar“-Regalsystem 

für Filterwürfel er-
möglicht es, bei neu 
installierten La-
ckierwänden und 
Spritzwänden die Fil-
terwürfel in die Wand 
zu versenken oder als 
Wandvorbau zu betrei-
ben. Alle diese Varianten 

erleichtern den empfohlenen 
Austausch der Filterwürfel in-
nerhalb der Spritzwand. Und 
die Filterstandzeiten lassen sich 
so voll ausreizen. Besonders in-
teressant ist das „PaintStar“-
Regalsystem, um veraltete Fil-
tertechnik, wie zum Beispiel 

Spritzwände mit Faltkarton oder 
Filtermattensystemen auf ei-
nen aktuellen Stand zu brin-
gen. Auch die wartungs- und 
kostenintensiven wasserberie-
selten Spritzwände lassen sich 
unkompliziert umrüsten. 

Höckers Retrofit-Modernisie-
rung funktioniert natürlich nicht 
nur mit „PaintStar“-Spritzwän-
den sondern ist auch hersteller-
übergreifend installierbar. Das 
Filterregal wird einfach vor die 
bestehende Spritzwand mon-
tiert und der Nutzer profitiert 
sofort von all den Vorteilen des 
„Paintblock“-Prinzips.

So kann sich der Lackierer 
künftig wieder mehr auf eine 
perfekte Lackierung konzent-
rieren. Und wenn dann doch 
mal die Filterblöcke getauscht 
werden müssen, ist es mit dem 
Höcker „PaintStar“-Regalsys-
tem ein Kinderspiel. Sogar Un-
terflur-Absaugsysteme können 
unter bestimmten Umständen 
auf die neuartigen Filterwür-
fel umgerüstet werden. Auch 
hier gilt: seltenere, schnellere 
und ergonomischere Filterwech-
sel sind die positive Folge.  
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Absaugesysteme sind beim 
Schleifen in Industriebetrieben 
unverzichtbar. Sie schützen Ar-
beiter und Werkstücke vor un-
erwünschten, umherfliegenden 
Partikeln. Das neue 3M Mobi-
le Absaugsystem bietet jetzt 
noch mehr Sicherheit und Kom-
fort – für gesundes Arbeiten und 
eine höhere Produktivität. Staub 
in der Lunge und Staub auf dem 
Werkstück? Das muss nicht sein. 
Denn moderne Absaugeeinhei-
ten bieten professionellen 
Schutz beim Schleifen. Mit dem 
neuen Mobilen Absaugsystem 
hat 3M jetzt ein neues System 
der zweiten Generation entwi-
ckelt. Es bietet Anwendern un-
ter anderem eine verbesserte 
Leistung, Anschlüsse für ver-
schiedene Maschinen und ga-
rantierte Staubschutzklassen 

zu jeder Leistungsstufe. Egal 
ob Staubklasse M oder L: Das 
Mobile Absaugsystem von 3M 
hält über jede Saugstufe ga-
rantiert die passende Staub-
klasse ein und sorgt 
so für den richtigen 
Schutz bei jeder 
Anwendung. 

Die „Permanent Clean Techno-
logie“ stellt dabei eine gleich-
bleibend effektive Leistung si-
cher. Per Computersteuerung 
wird der Filter während des 

Betriebs 
fort-

wäh-
rend 

gereinigt. So bleibt der Ansau-
gestrom beim Schleifen kons-
tant. Ein weiterer Vorteil: Das 
neue Gerät ist nicht zu groß 
und nicht zu klein. Mit einem 
Auffangvolumen von 35 l ist es 
für viele Anwendungen pas-
send. Zwei verschiedene An-
schlüsse mit Ein- und Ausschalt-
automatik machen außerdem 
das Arbeiten sowohl mit Elek-
tro-, als auch mit Druckluft-
maschinen möglich. Die robus-
ten Spezialbehälter sind ein-

fach zu bedienen und 
beherbergen in ihrem 
Innern zwei getrenn-
te Filterkassetten mit 
qualitativ hochwer-

tigen Filtermaterial. Sie 
sind mit allen 3M Schleif -
ge räten kompatibel und für 
bis zu zwei Schleifgeräte ge -

eignet. Das neue System ist 
erhältlich in den Staubklassen 
M (Rückhaltegrad: 99%) oder 
L (Rückhaltegrad: 99,9%t).
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Der vereinfachte Filtertausch
Neues Filtersystem mit Filterwürfeln verlängert Standzeiten verspricht eine durchgängig gute Farbnebelabsaugleistung

Neues Absaugesystem der 2. Generation

Die Kartons bieten 10 m2  
 Filterfläche pro m2 Stirnseite.

Der Hersteller 3M 
hat seine Absaugeinheit 
deutlich verbessert.         Quelle: 3M
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Höckers „PaintStar“-Regalsystem lässt sich auch als Retrofit in 
bestehende Anlagen einbauen.  Quelle (zwei Bilder): Höcker




